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Sozialdemokrat ische Partei  Deutschlands  

Gemeinderatsfraktion Heidelberg

11.05.2021 

Sachantrag AKUM TOP 2.1 | Aktueller Stand zur Inanspruchnahme von Förderungen 
für energetische Sanierungen von Wohngebäuden 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

für die kommende Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt und Mobilität stellt die 

SPD-Fraktion folgenden Sachantrag: 

 Das Förderprogramm Rationelle Energieverwendung wird folgendermaßen
angepasst

 Einzelmaßnahmen werden nur bei Gebäuden mit mind. 25%
gefördertem Wohnraum gefördert.

 Maßnahmen zum Energieeffizienzhaus werden nur dann gefördert,
wenn die Miete innerhalb des Mietspiegels liegt, für die kommenden 10
Jahre innerhalb des Mietspiegels bleibt und sofern mind. 25%
geförderter Wohnraum vorhanden ist. Es erhöht sich die
Maximalförderung auf 10% über der KFW-Förderung.

 Die Förderung für eine Photovoltaik-Anlage soll von der Begrenzung
ausgenommen werden.

Begründung: 

Wie in der Informationsvorlage zu erkennen ist, geht die städtische Fördersumme 
kontinuierlich zurück. Das liegt an höheren Fördersätzen der Bundes- und Landesförderung. 
Damit in Heidelberg aber verstärkt saniert wird, muss das Programm „Rationelle 
Energieverwendung“ angepasst werden.  
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